
Einladung zur 35. Gemeindeversammlung
Montag, 27. Mai 2024, 19.30 Uhr
Aula Ergänzungsneubau Letten, Diessenhofen

Traktanden: 1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der Budgetgemeindeversammlung 

vom 27. November 2023
4.	 Jahresrechnung 2023 

•	 Genehmigung der Jahresrechnung 2023 
•	 Antrag zur Verwendung des Aufwandüberschusses

5.	 Verschiedenes

Weiterführende Informationen finden Sie 
auf unserer Website www.vsgdh.ch unter 
Aktuelles / Gemeindeversammlung
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Bericht des Präsidenten

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Wir freuen uns, Ihnen die Botschaft zur Rechnung per 31.12.2023 der Volks-
schulgemeinde Region Diessenhofen präsentieren zu können.

Die Rechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss in der Höhe von  
CHF 181'554.80 ab. Im Budget 2023 sind wir noch von einem Verlust von  
CHF 302'387 ausgegangen. Die Hauptursache für die leichte Verbesserung des 
Ergebnisses gegenüber Budget ist zum grössten Teil auf die erhöhte Auszahlung 
des Finanzausgleichs des Kantons Thurgau zurückzuführen. Dieser steht in  
direktem Zusammenhang mit der gesunkenen Steuerkraft aus dem Jahr 2022. 
Die detaillierten Begründungen zu den einzelnen Abweichungen finden Sie in 
unserer Botschaft auf den Seiten 18 bis 22.

Der budgetierte Aufwand wurde in der Gesamtsumme mit einer Punktlandung 
eingehalten, wobei Verschiebungen in den einzelnen Konten zu finden sind. Auch 
hier verweise ich auf die detaillierten Begründungen zu den einzelnen Konten in 
unserer Botschaft. 

Seit dem Sommer 2022 agieren wir als Gesamtschule nach unserem neuen 
Leitbild «Raum und Flügel». Diese gemeinsame Grundhaltung widerspiegelt sich 
bereits heute in neuen differenzierten Lernumgebungen, Unterrichtsformen und 
gemeinsamen Aktivitäten. Wir haben unsere Wanderung an unser Ziel begonnen 
und gehen diesen Weg konsequent weiter. Mit diversen Schulentwicklungs- 
projekten möchten wir unsere Schule weiter modernisieren und attraktiv für 
unsere Lernenden aber auch für alle Mitarbeitenden gestalten. Auf unserer  
Website www.vsgdh.ch finden Sie auf der Startseite immer wieder neue Blogs 
aus unserem abwechslungsreichen Schulalltag. Besuchen Sie unsere Website 
und lassen Sie sich von den tollen Aktivitäten an unserer Schule überraschen.

Unser Neubau in Diessenhofen kann nun endlich starten. Das alte Sekundar-
schulhaus Zentrum konnte würdevoll zurückgebaut werden. Dabei konnten sehr 
viele Materialien in die Kreislaufwirtschaft zurückgeführt werden. Beim Rückbau 
sind wir leider auf vermehrte Altlasten gestossen, die bei den Vorabklärungen 
nicht gefunden wurden. Insgesamt mussten über 25 Tonnen Material separat 
entsorgt werden. Jetzt ist der Platz frei, um mit dem Aufbau des neuen Schul-
hauses zu beginnen. Wir freuen uns alle sehr darauf. 

Aufgrund der wachsenden Schülerzahlen in Diessenhofen wird in der Schupfen-
zelg ein zusätzlicher provisorischer Kindergarten entstehen. Mit dieser Mass-
nahme können wir sicherstellen, dass alle Kinder den Kindergarten an ihrem 
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Wohnort besuchen und die Lehrpersonen in attraktiven und lernförderlichen 
Klassengrössen unterrichten können.

Die Schulbehörde beantragt: Der Aufwandüberschuss in der Höhe von  
CHF 181'554.80 ist dem zweckfreien Eigenkapital zuzuweisen. 

Ich danke Ihnen im Namen aller Mitarbeitenden der Volksschulgemeinde Region 
Diessenhofen für Ihr Wohlwollen und Ihr Vertrauen, welches Sie uns tagtäglich 
bei unserer Arbeit entgegenbringen.

Freundliche Grüsse 
 

Hans Rudolf Stör 
Schulpräsident

Website:				    Raum und Flügel:

www.vsgdh.ch	 	 	 	 www.vsgdh.ch/raum-und-fluegel
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Kurz-Protokoll der 34. Gemeindeversammlung 
(Budgetgemeinde) vom 27. November 2023, 19.30 Uhr 
Gmeindehaus, Schlatt
Anwesende Stimmbürger: 56 
davon VSGDH-Behördenmitglieder: 6 
Absolutes Mehr: 29

Traktanden
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 15. Mai 2023
4.	 Budget Volksschulgemeinde Region Diessenhofen 2024
	 4.1.	 Steuerfuss 93 %
	 4.2.	 Budget 2024
5.	 Verschiedenes
	 5.1.	 Neubau Schulhaus Zentrum
	 5.2.	 Provisorischer Kindergarten in Diessenhofen
	 5.3.	 Schulraum Planung Schlatt
	 5.4.	 Frühe Förderung
	 5.5.	 Fragen/Wortmeldung aus dem Publikum

1.	 Begrüssung
Hans Rudolf Stör heisst die Anwesenden im Namen der gesamten Schulbehör-
de und allen Mitarbeitenden der Volksschulgemeinde Region Diessenhofen im 
Gemeindehaus Schlatt herzlich willkommen. 

2.	 Wahl der Stimmenzähler
Gottfried Möckli und Stefan Benz werden als Stimmenzähler einstimmig gewählt.

3.	 Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom  
	 15. Mai 2023

Das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 15. Mai 2023 wird 
einstimmig genehmigt und der Protokollführerin verdankt.

4.	 Budget Volksschulgemeinde Region Diessenhofen 2024
4.1.	 Steuerfuss 93 %

Der Steuerfuss von 93 % wird einstimmig angenommen.
4.2.	 Budget 2024

Das Budget 2024 wird einstimmig angenommen.
5.	 Verschiedenes
5.1.	 Neubau Schulhaus Zentrumm

Hans Rudolf Stör erläutert die Planung des Abbruchs und Neubaus.  
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5.2.	 Provisorischer Kindergarten in Diessenhofen
Aufgrund steigender Schülerzahlen wird in Diessenhofen ein weiterer Kindergar-
ten geplant. 

5.3.	 Schulraum Planung Schlatt
Aufgrund grösserer Bauvorhaben in Schlatt wird eine Arbeitsgruppe Varianten 
und Lösungsvorschläge ausarbeiten. 

5.4.	 Frühe Förderung
Die VSGDH hat die frühe Förderung ein Jahr vor Einführung des selektiven Obli-
gatoriums des Kantons eingeführt.

5.5.	 Fragen/Wortmeldung aus dem Publikum
Philip Hanhart weist auf die problematische Parkplatzsituation beim Schulhaus 
Basadingen hin. 

Niemand erhebt Einspruch gegen den Ablauf der Versammlung.

Ende der Versammlung um 20.15 Uhr. 

Für die Richtigkeit:

Der Schulpräsident		  Die Protokollführerin

Hans Rudolf Stör		  Franziska Benz

Das ausführliche Protokoll der Gemeindeversammlung  
finden Sie auf unserer Website:  
www.vsgdh.ch/gemeindeversammlung
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Kommentar zur Rechnung 2023
Die Rechnung 2023 schliesst mit einem Verlust von CHF 181'554.80 ab. Der 
Aufwand wurde um CHF 29'004.15 oder 0.18 % überschritten. Der Ertrag lag 
um CHF 149'836.35 oder 0.94 % über dem Budget. Die Einkommenssteuern bei 
den natürlichen Personen sowie die Quellensteuern sind tiefer ausgefallen als 
budgetiert. Die Vermögenssteuern sowie die Grundstückgewinnsteuer fielen je-
doch höher aus. Das Budget bei den Steuereinnahmen der juristischen Personen 
wurde leicht übertroffen. Da die Steuern 2022 tiefer ausfielen als angenommen, 
erhielten wir rund CHF 543'500.00 vom Kanton als Finanzausgleich.

Bilanz per 31.12.2023
Die Bilanzsumme erhöhte sich im Rechnungsjahr um CHF 1'226'229.59. Das 
Finanzvermögen nahm um CHF 659'458.43 ab, das Verwaltungsvermögen nahm 
um rund CHF 1'885'700 zu. Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten stiegen um 
CHF 1 Mio., die laufenden Verbindlichkeiten nahmen um rund CHF 408’000 zu.

Investitionsrechnung 2023
Über die Investitionsrechnung wurde die Belagserneuerung des Pausenplatzes 
in Basadingen sowie diverse Rechnungen betreffend Neubau Schulhaus Zentrum 
gebucht. Am Schulstandort Schlatt wurde in sämtlichen Gebäuden die Beleuch-
tung erneuert, ausserdem wurden im Kindergarten, im Werkschulhaus und in der 
Turnhalle die WC-Anlagen erneuert. Der Kindergarten Stadtgraben in Diessen-
hofen erhielt eine neue Heizung (Wärmepumpe inkl. PV-Anlage). Ferner wurde 
auch eine weitere Tranche Hardware für die Primar- sowie die Sekundarschule 
beschafft.

Fortsetzung auf der folgenden Seite

Erfolgsrechnung 2023 (Artengliederung)

Sachgruppe Abweichung 
in CHF

Begründung

30 Personalaufwand
3010 Löhne des 
Verwaltungs- und Be-
triebspersonals

+ 17'975.80 Innerhalb der verschiedenen Funk-
tionen gab es Änderungen bei den 
Pensen.

3020 Löhne des Lehr-
personals

+ 84'532.00 Die Besoldungen des Lehrpersonals 
wurden um 1.02 % überschritten.
Grosse Klassen, viele fremd- 
sprachige Kinder und eine heraus-
fordernde Gesamtsituation machen 
die Unterstützung durch Unter-
richtsassistenzen nötig.
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Fortsetzung auf der folgenden Seite

Erfolgsrechnung 2022 (Artengliederung)

Sachgruppe Abweichung 
in CHF

Begründung

3040 Kantonale Fa-
milienzulage

+ 13'483.75 Im Rechnungsjahr 2023 beschäf-
tigten wir mehr Mitarbeitende als 
angenommen, welche den Anspruch 
auf Familienzulage erfüllten.

3050 AG-Beiträge AHV, 
IV, EO, ALV

+ 12'905.95 Mehr Löhne generieren höhere 
Sozialabgaben.

3052 AG-Beiträge 
Pensionskasse

-162'549.55 Für das Budget 2023 empfahl die 
Pensionskassenverwaltung aufgrund 
der damaligen Situation, einen 
Sanierungsbeitrag von 2.5 % vom 
versicherten Lohn zu berücksichti-
gen. Dieser kam nicht zum Tragen.

3090 Aus- und Weiter-
bildung Personal

+ 12'680.70 Es wurden mehr Weiterbildungen 
bewilligt als budgetiert.

3091 Personalwerbung + 11'334.65 Es mussten mehr Inserate für die 
Personalwerbung geschaltet werden 
als angenommen.

31 Sachaufwand
3101 Betriebs- und 
Verbrauchsmaterial

+ 10'147.76 Es musste mehr Verbrauchsmaterial 
für den betrieblichen Unterhalt von 
Liegenschaften angeschafft werden 
(z.B. Reinigungsmaterial, Treibstoff, 
Leuchtmittel etc.)

3110 Anschaffung 
Raumausstattung

+ 13'168.77 Der Kastenwagen im Musikzimmer 
des Ergänzungsneubaus, 2 Lehrer-
stühle sowie die teilweise Neumö-
blierung des Maker-Space-Raums 
im Schulhaus Letten waren nicht 
budgetiert.

3111 Anschaffung Ap-
parate, Maschinen etc.

+ 10'609.91 Die defekte Scheuersaugmaschine 
in Basadingen konnte nicht mehr 
repariert werden und musste daher 
ersetzt werden. Für das Provisorium 
in Diessenhofen wurde ein neuer 
Staubsauger angeschafft.
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Fortsetzung auf der folgenden Seite

Sachgruppe Abweichung 
in CHF

Begründung

3113 Anschaffung 
Hardware

+ 14'230.82 Für unsere neuen Schulleitungen 
wurde neue Hardware angeschafft.

3118 Anschaffung von 
immateriellen Anlagen

+ 17'436.25 Die Kosten für die Einführung der 
Software Escola waren nicht  
budgetiert.

3120 Versorgung und 
Entsorgung

- 41'598.20 Die Heiz- sowie auch die Strom-
kosten sind tiefer ausgefallen als 
budgetiert.

3130 Dienstleistungen 
Dritter

- 11'243.65 Diese Kosten sind über alle Stufen 
günstiger ausgefallen als  
budgetiert.

3132 Honorare + 18'506.90 Es fielen zusätzliche Kosten an, 
welche uns vom Kanton wieder 
zurückerstattet wurden. Die Fach-
leute, welche wir für die Klärung 
der 2-Jahres-Garantieabnahme am 
Ergänzungsneubau Letten beige-
zogen hatten, verursachten auch 
dieses Jahr noch Kosten.

3144 Unterhalt Hoch-
bauten, Gebäude

+ 51'600.15 Im Jahr 2020 wurden die Garde-
roben und Duschen im Schulhaus 
Letten saniert. Die Rechnung dafür 
kam erst in diesem Jahr. Ausser-
planmässig mussten Parkettböden 
im Letten repariert werden. Die 
Schulleitung in Schlatt erhielt ein 
eigenes Büro am Schulstandort.

3149 Übriger baulicher 
Unterhalt

+ 20'583.46 Während des Jahres traten diverse 
unvorhergesehene Unterhaltsar-
beiten auf, welche nicht budgetiert 
werden konnten. Unter anderem 
musste infolge des Neubaus des 
Schulhauses Zentrum die Feuer-
wehrzufahrt neu angelegt werden.

3171 Exkursionen, 
Schulreisen und Lager

- 50'581.98 Die Schulreisen und Lager sind gün-
stiger ausgefallen als budgetiert.
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Fortsetzung auf der folgenden Seite

Sachgruppe Abweichung 
in CHF

Begründung

33 Abschreibungen 
Verwaltungs- 
vermögen
3300 Planmässige 
Abschreibungen

-34'798.00 Neu werden technische Gebäude-
einrichtungen (Heizungen) auf 
15 Jahre abgeschrieben (früher 8 
Jahre).

34 Zinsaufwand
3406 Verzinsung lang-
fristige Finanzverbind-
lichkeiten

+ 97'160.65 Bei der Budgetierung war der mar-
kante Zinsanstieg für die Aufnah-
me von Fremdkapital noch nicht 
bekannt.

36 Transferaufwand
3612 Entschädigungen 
an Gemeinden

- 56'077.20 Weniger Steuereinnahmen gene-
rieren tiefere Steuerbezugskosten. 
Zudem werden neu die Quellen-
steuern über den Kanton abgerech-
net – auf diesen Beträgen ist keine 
Bezugsprovision fällig.

40 Fiskalertrag
400 Direkte Steuern 
natürliche Personen

- 752'583.51 Wir rechneten mit einer Erhöhung 
der Steuerkraft von 6,2 % gegen-
über der Rechnung 2021. Bei der 
Budgetierung wussten wir noch 
nicht, dass die Steuererträge 2022 
um 5.5 % einbrachen. Bei den 
Steuern der juristischen Personen 
haben wir das Budget übertroffen 
(Sachgruppe 401).

401 Direkte Steuern 
juristische Personen

+ 47'426.40 Siehe oben.

44 Finanzertrag
4479 Übrige Erträge 
Liegenschaften VV

+ 12'400.00 Die Grenze zwischen dem Grund-
stück Kindergarten Basadingen zur 
Nachbarschaft wurde bereinigt.
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Für die Beantwortung von Detailfragen zur Rechnung dürfen Sie jederzeit 
einen Termin bei unserer Schuladministration vereinbaren. Wir werden Ihnen 
gerne vorgängig zur Gemeindeversammlung die gewünschten Auskünfte ertei-
len (Kontaktdaten siehe Ende dieser Broschüre).

26. Februar 2024 / Cornelia Senn und Monika Löpfe

Sachgruppe Abweichung 
in CHF

Begründung

46 Transferertrag
4601 Grundstückge-
winnsteuern

+ 192'586.97 Die Grundstückgewinnsteuern sind 
bedeutend höher ausgefallen als 
budgetiert. 

4612 Entschädigungen 
von Gemeinden

+ 34'061.45 Wir haben Lernende von anderen 
Gemeinden bei uns beschult und 
konnten dafür Schulgelder in Rech-
nung stellen.

4621.5 Finanzaus-
gleich des Kantons

+ 543'570.00 Der Kantonsbeitrag ist abhängig 
von der Steuerkraft und den Schü-
lerzahlen. Eine tiefere Steuerkraft 
im Vorjahr ergibt im Folgejahr einen 
höheren Finanzausgleich.

4621.6 Direktzah-
lungen vom Kanton

+ 52'167.65 Diese sind abhängig von der Be-
schulung der integrativen  
Lernenden und können jeweils nicht 
genau budgetiert werden.
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Geldflussrechnung - Indirekte Methode
Bezeichnung 2023 2022

Schulbetrieb
      Jahresergebnis -181’554.80 -552’316.10
+    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 731’689.00 743’750.00
+    Realisierte Kursverluste FV 
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
+    Zusätzliche Abschreibungen
+    Abtragung Bilanzfehlbetrag
-     Realisierte Gewinne
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
-     Auflösung kum. zus. Abschreibungen
+    Entnahme Baufolgekosten
+/-  Guthaben 796’750.87 361’244.56
+/-  Aktive Rechnungsabgrenzung -5’410.00 34’944.09
+/-  Langfristige Forderungen
+/-  Spezialfinanzierungen im FK
+/-  Laufende Verbindlichkeiten 407’937.73 -859’331.57
+/-  Passive Rechnungsabgrenzung -153.34 8’418.09
+/-  Rückstellungen
+/-  Fonds im Eigenkapital
+/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
+/-  Vorfinanzierungen allg. Haushalt 
+/-  Neubewertungsreserven Finanzvermögen 
Geldfluss aus operativer Tätigkeit 1’749’259.46 -263’290.93

Investitionstätigkeit
      Nettoinvestition -2’617’377.02 -396’401.46
-     Entnahme Baufolgekosten
+/-  Darlehen/Beteiligungen/Investitionsbeiträge
+/-  Rückstellungen der Investitionsrechnung
Geldfluss Invest.tätigkeit ins Verwaltungsvermögen -2’617’377.02 -396’401.46

Anlagetätigkeit FV
+/-  Kurzfristige Finanzanlagen
+/-  Vorräte und angefangene Arbeiten  
+/-  Finanzanlagen FV
+/-  Sachanlagen FV
-     Realisierte Kursverluste FV 
+     Realisierte Gewinne FV 
+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins Finanzvermögen 

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -2’617’377.02 -396’401.46

Finanzierungstätigkeit
+/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
+/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1’000’000.00 500’000.00
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’000’000.00 500’000.00

Veränderung Flüssige Mittel (=Fond) 131’882.44 -159’692.39
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Genehmigung der Jahresrechnung durch die Schulbehörde
Die Schulbehörde ist für die Jahresrechnung der Schulgemeinde verantwortlich 
und hat diese genehmigt.

Antrag zur Genehmigung durch die Stimmbürger
Die Schulbehörde beantragt, die Jahresrechnung 2023 wie folgt zu genehmigen:

Erfolgsrechnung:

Aufwand	 CHF	 16'330'591.15 
Ertrag	 CHF	 16'149'036.35 
Aufwandüberschuss (vor Verwendung)	 CHF	 181'554.80

Investitionsrechnung:

Ausgaben	 CHF	 2'617'377.02 
Einnahmen	 CHF	 0.00 
Nettoinvestitionen	 CHF	2'617'377.02

Antrag zur Verwendung des Aufwandüberschusses durch 
die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Die Schulbehörde beantragt, den Aufwandüberschuss wie folgt zu verwenden:

Aufwandüberschuss	 CHF	 181'554.80

Zuweisung in zweckfreies Eigenkapital	 CHF	 181'554.80

Diessenhofen, 14. März 2024

Hans Rudolf Stör, Präsident	 Gabriela Brütsch, Finanzen

Markus Bürgi	 Lida Rohner

Karin Rüttimann	 Margaretha Schmid Ivankovic

Abstimmungstext

Wollen Sie die vorliegende Jahresrechnung 2023 und den Antrag zur Verwen-
dung des Aufwandüberschusses genehmigen?
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
über die Prüfung der Jahresrechnung 2023 der 
Volksschulgemeinde Region Diessenhofen

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir in Begleitung der BDO AG (Herr 
Gianmarco Zanolari) die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgs- 
und Investitionsrechnung) der Volksschulgemeinde Region Diessenhofen für das 
per 31.12.2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft, mit einer Bilanzsumme 
von CHF 15’345'005.95 und einem Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung von 
CHF 181'554.80.

Für die Jahresrechnung ist die Schulbehörde verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen.

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und 
Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwen-
dung der massgebenden Rechnungslegungs-Grundsätze, die wesentlichen 
Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir 
schliessen müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwen-
dung des Aufwandüberschusses nicht dem Gesetz entsprechen.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahres-
rechnung, sowie die Verwendung des Aufwandüberschusses den gesetzlichen 
Bestimmungen des Kantons Thurgau nach HRM2 (Harmonisiertes Rechnungsle-
gungsmodell). 

Wir empfehlen der Gemeindeversammlung die Jahresrechnung 2023 und den 
Antrag zur Verwendung des Aufwandüberschusses entsprechend dem Antrag der 
Schulbehörde zu genehmigen.

Diessenhofen, 18. März 2024

Die Rechnungsprüfungskommission:

Roland Studer	 Willi Itel

Hermann Sieber	 Eva Mäki

Daniel Bodenmann
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Vollständigkeitserklärung

Wir bestätigen, dass

•	 alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung 
erfasst sind,

•	 sämtliche bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte und Verpflichtungen 
berücksichtigt sind,

•	 allen bilanzierungspflichtigen Risiken und Werteinbussen bei der Bewertung 
und Festsetzung der Wertberichtigungen und Rückstellungen genügend 
Rechnung getragen wird,

•	 alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften und Beteiligungsverhältnisse im 
Anhang aufgeführt sind,

•	 uns keine tatsächlichen oder vermuteten trügerischen Handlungen bekannt 
sind, in die Mitglieder der Behörde oder Mitarbeitende mit einer wesent-
lichen Funktion innerhalb der internen Kontrolle involviert sind,

•	 uns keine trügerischen Handlungen bekannt sind, die einen wesentlichen 
Einfluss auf die Jahresrechnung haben könnten,

•	 alle vertraglichen Vereinbarungen und gesetzlichen Vorschriften eingehalten 
sind, deren Nicht-Erfüllung eine wesentliche Auswirkung auf die Jahresrech-
nung haben könnten,

•	 alle Angaben im Anhang zur Jahresrechnung vollständig und richtig aufge-
führt sind,

•	 alle zum Verständnis des Jahresergebnisses nötigen Informationen in den 
Kommentaren zur Rechnung enthalten sind.

Diessenhofen, 14. März 2024

Volksschulgemeinde Region Diessenhofen

Behördenmitglied Finanzen	 Rechnungsführerinnen:

Gabriela Brütsch	 Monika Löpfe und Cornelia Senn



Volksschulgemeinde Region Diessenhofen

Seite 27

Grundsätze der Rechnungslegung HRM2
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der 
Gemeinden vom 23. April 2013 . Die Verordnung kann eingesehen werden unter 
www.amtblatt.tg.ch unter 17/2013 vom 26.4.2013, ab S. 945 ff. oder im kanto-
nalen Rechtsbuch (RB131.21).

Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen:

•	 bis 1'000 Einwohner	 CHF	 25'000 
•	 1'001 - 5'000 Einwohner	 CHF	 50'000 
•	 5'001- 10'000 Einwohner	 CHF	 75'000 
•	 über 10'000 Einwohner	 CHF	 100'000

Die Aktivierungsgrenze wird durch die Behörde festgelegt. Die Aktivierungsgren-
ze von CHF 100'000.00 ist zwingend.

Unsere Schulbehörde hat eine Aktivierungsgrenze von CHF 75'000.00 festgelegt.

Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen neu linear über die gesamte 
Nutzungsdauer erfolgen.

Die Nutzungsdauer des bestehenden Verwaltungsvermögens wird wie folgt 
bewertet:

•	 neuere Objekte bis 11 Jahre	 28 Jahre Restnutzungsdauer 
•	 mittlere Objekte 12 bis 22 Jahre	 17 Jahre Restnutzungsdauer 
•	 ältere Objekte ab 23 Jahren	 6 Jahre Restnutzungsdauer

Abschreibungssätze (gemäss RB 131.21)

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz 
linear

Gebäude, Hochbauten, Sport-
plätze

33 Jahre 3.0 % 

Technische Gebäudeeinrich-
tungen

15 Jahre 6.7 %

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 8 Jahre 12.5 % 
Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20.0 % 
Informatik- und Kommunikations-
system (Hard- und Software) 

4 Jahre 25.0 %
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GewährleistungsspiegelGewährleistungsspiegel

Bestand
per 

01.01.2023

Bestand
per 31.12.2023

Leasingverbindlichkeit CHF 1'048'181.39

BTV Leasing (Container und Zubehör 
Ersatzneubau Zentrum [Laufzeit 01.11.2023 - 
30.06.2025] ist im bewilligten Kredit enthalten)
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Finanzkennzahlen 2023
Nettoverschuldungsquotient 43.0 %
< 100 % gut

100 % - 150 % genügend
150 % - 200 % schlecht

> 200 % Überschuldungsrisiko

Zinsbelastungsanteil 0.7 %
< 2 % sehr gut

2 % - 4 % gut
4 % - 9 % genügend

> 9 % schlecht

Zinsbelastungsrisiko 2.3 %
< 3 % gering

3 % - 5 % tragbar
5 % - 7 % erhöht

> 7 % schlecht

Aufwanddeckung 98.9 %
100 % - 103 % ausgeglichen
99 % - 110 % unproblematisch
97 % - 120 % zu überwachen

< 97 % bzw. > 120 % Überschuldungsrisiko

Eigenkapitalquote 42.7 %
davon freie Reserve 39.0 %
< 12 % ungenügend

12 % - 25 % ausreichend
25 % - 40 % gut (inkl. zweckgebundenes Eigenkapital)

> 40 % überhöht

Nettoschuld pro Einwohner Fr. 828
< Fr. 0 Nettovermögen

Fr. 0 - Fr. 1'000 geringe Verschuldung
Fr. 1'000 - Fr. 3'000 mittlere Verschuldung
Fr. 3'000 - Fr. 5'000 hohe Verschuldung

> Fr. 5'000 kaum tragbare Verschuldung

Welchen Anteil des laufenden Aufwands ist als Steuerschwankungsreserve in 
Form von Eigenkapital vorhanden?

Wie stark würde der gebundene Zinsaufwand den Haushalt belasten, wenn das 
Zinsniveau auf 5 % steigen würde?

Wieviel Fiskalertrag wird benötigt, um die Nettoschuld abzutragen?

Wie stark belastet der gebundene Netto-Zinsaufwand den Haushalt?

Welchen Anteil des "laufenden Aufwands vor Verwendung des 
Ertragsüberschusses" konnte mit dem laufenden Ertrag gedeckt werden?
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Ferienplan

 

13.11.2023 
Schuladministration 

 

Ferienplan_23_24.docx  

Ferienplan 
 
 
Schuljahr 2023/2024 
Erster Schultag 14.08.2023 Montag   
Herbstferien 07.10.2023 Samstag - 22.10.2023 Sonntag 
Weihnachtsferien 23.12.2023 Samstag - 07.01.2024 Sonntag 
Sportferien 27.01.2024 Samstag - 04.02.2024 Sonntag 
Frühlingsferien 29.03.2024 Freitag - 14.04.2024 Sonntag 
Pfingstferien 09.05.2024 Donnerstag - 20.05.2024 Montag 
Sommerferien 06.07.2024 Samstag - 11.08.2024 Sonntag 

 
Schuljahr 2024/2025 
Erster Schultag 12.08.2024 Montag   
Herbstferien 05.10.2024 Samstag - 20.10.2024 Sonntag 
Weihnachtsferien 21.12.2024 Samstag - 05.01.2025 Sonntag 
Sportferien 25.01.2025 Samstag - 02.02.2025 Sonntag 
Frühlingsferien 05.04.2025 Samstag - 21.04.2025 Montag 
Pfingstferien 29.05.2025 Donnerstag - 09.06.2025 Montag 
Sommerferien 05.07.2025 Samstag - 10.08.2025 Sonntag 

 
Schuljahr 2025/2026 
Erster Schultag 11.08.2025 Montag   
Herbstferien 04.10.2025 Samstag - 19.10.2025 Sonntag 
Weihnachtsferien 20.12.2025 Samstag - 04.01.2026 Sonntag 
Sportferien 24.01.2026 Samstag - 01.02.2026 Sonntag 
Frühlingsferien 03.04.2026 Freitag - 19.04.2026 Sonntag 
Pfingstferien 14.05.2026 Donnerstag - 25.05.2026 Montag 
Sommerferien 04.07.2026 Samstag - 09.08.2026 Sonntag 

 
Schuljahr 2026/2027 
Erster Schultag 10.08.2026 Montag   
Herbstferien 03.10.2026 Samstag - 18.10.2026 Sonntag 
Weihnachtsferien 19.12.2026 Samstag - 03.01.2027 Sonntag 
Sportferien 30.01.2027 Samstag - 07.02.2027 Sonntag 
Frühlingsferien 26.03.2027 Freitag - 11.04.2027 Sonntag 
Pfingstferien 06.05.2027 Donnerstag - 17.05.2027 Montag 
Sommerferien 10.07.2027 Samstag - 15.08.2027 Sonntag 

 
Schuljahr 2027/2028 
Erster Schultag 16.08.2027 Montag   
Herbstferien 09.10.2027 Samstag - 24.10.2027 Sonntag 
Weihnachtsferien 18.12.2027 Samstag - 02.01.2028 Sonntag 
Sportferien 29.01.2028 Samstag - 06.02.2028 Sonntag 
Frühlingsferien 01.04.2028 Samstag - 17.04.2028 Montag 
Pfingstferien 25.05.2028 Donnerstag - 05.06.2028 Montag 
Sommerferien 08.07.2028 Samstag - 13.08.2028 Sonntag 
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Notizen
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VSGDH im Netz
Website
Lesen Sie unsere Blogs auf der Startseite. Darin berichten wir über den Alltag an 
der VSGDH. Alle Informationen über die VSGDH auf unserer Website: 

www.vsgdh.ch

Leitbild RAUM UND FLÜGEL
Was macht uns aus? Möchten Sie wissen, was RAUM UND FLÜGEL bedeuten?

www.vsgdh.ch/raum-und-fluegel

Newsletter
Bleiben Sie informiert mit unserem Newsletter. Hier können Sie sich anmelden:

www.vsgdh.ch/newsletter

Social Media
Sie finden uns auch hier:

Facebook:					     vsgdh.ch

Instagram:					     vsgdh.ch

Twitter:						      vsgdh_ch



Impressum:
Volksschulgemeinde Region Diessenhofen 
Schuladministration 
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